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Hc.'fertnnin die Verwundeten in b'n

nie ging eiifr über die lrenze seiner
,Nlaks, und seine "lesittkreis. hinaus.
'.Im Tisl" d's Oberpr''kIde!,tkN von dn.
ri'N, im ,s!scial bei Serail in ?.imai'

5 ' i : n . !: . .
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- razarclhen (reine Handfertigkeiten

lir, den ',',!. n Sie müssen sehen! Der
iit v?n b'e B:iikc Sinnh ni.bt runter
..kommen. Immer mit Bücksern, immer
mit Karlen, and?rs km ben wir ihn nicht

Basteleien lehren zu lassen. Die Befh.if; .7! ' .. l'V ' j . ' . ! f :.i tilD.'isn sie die nlanken d's langen

tmmkkhi bis rubmcn ,

. w'mi er und Se foine teuie mit drllon ;

Glaurn und hvtjrb.if bff.tjärnt ttful, '

ren. lraS pe in üSffaub kbftitni; rn.iu
'

g?seh?n, die ganzen brei Monate, wie bei
mtift deunsch bis JP'flriitibtirfl anerkennen der Arbeit."

itpng deS in der Genesung befindlichen
Krauten ist dem Arzt ein wertlivolies
Hülfsmittel zur Förderung der Heiluna;
sie bannt die trübe Stimmung, vertreibt
Ungeduld und Langeweile, sie lenkt den
Kranken von zu vielem Nachdenken über
seine Krankheit und Schmerzen ab. S

,?,ch war boch Signalaast, ich konnteet b !üe titit ein ickecht besianbeiz egen
emen ci,!d. ben üglich zu Kstehrn durch
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b?.fi setzen. Nachts saß er auf der

Zisches. unk, wie sie hier an derfeldiv
Tisch mit al!,n Ü'.Iürdettträqein aßen und

tranken, N.den börien und Hobs aus
brachten, waren sie musterhaft. (fn a
teil bfcfe Latte noch Waste des 2ßüli und
im nä.h'ien Augenblicke stand-- sie vor
ihren Zierehr.'rn unter dem Kommando
ihrer Führer stramm. Wurden sie beschenkt,
so dankten sie bes.j'eiden, dann unterein-ande- r

wogcn und schätzten sie den Werth

VJJf n.T ie baS iifisius Den Tausenden ge Blii.ke im Lehnstuhl. Ich hatte kaum drei

Stufen genommen, da war er schon wach.Wesen sei. 'ftcfiit bk!l?!,imkn wir ba
Nteu,? tjatcit wir bern Bat'tland vorgehen des Berliner Fröbel.
CJleiild?

Ihr gab ein Vorbild, ist die Anlwor
und die? trifft zugleich ins Herz ftines (MprANo der (mobn teure kohstantinopel

Ich glaube, der hat nicht mehr geschlafen
die ganze Zeit."

Und ich war doch sein Steward. Im
mer allein hat er gegessen. Manchmal
hatte er sich einen von den Offizieren ein

geladen. Wenn ich die Teller weggetragen

W:sen.Z. Mücke nut den Semen hat we
tti gcJampft und wenige ffeindt gdödie
Auch t)at er dein Seekrieg keine neue Form hab', da fehlte dielleicht eine Kartoffel

Vereins. Ausschuß für die
Beschäftigung genesender
Krieger in den La, reihen
fand denn auch volle Genehmigung der

und erstreckt
sich bereits auf sämmtliche Lazarethe der
Monarchie.

Die Thätigkeit dos Ausschusses ist eine
viel umfassende. Die Haupisammelstclle 1
versendet an die Lazarethe alle Art von
Befchäfiigungsmatenal, Zeichen und
Malmittel. Plastilin. Rohr. Handwerks

g'gebkn, wie ehna sein Kommandant
VlMa. Aber zwei Xiret fia er bewährt,

mittag eine Unterhaltung rinde mit
ihnen gehalten und ihnen, die Lage des
Schiffes und deS Krieges erklärt. In
Baalbeek sehe ich ihn den Leuten auf Hand

reifliche Art die römische Tempelsiadt er,
klären. AIS er in Aleppg die erste Post
f"' die mbm" erhalten hat. liest er sie
am anderen Morgen den Leuten vor
drei Stunden lang, im Zuge jeden

ruß aus Deutschland, jede Unterschrift

die ihn I deutschen Offizier ersten !nan
gcZ darstellen: M,!ki und B'rantwortlich
keit. Tie tteschickie der Ayesha' und
was ihr fola!c. ze,s!ie überall Enischlossen
heit ihres Führers 'zu jedem Abent.'iier, zeug und dergleichen mehr;

t
$
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das geboten schicn. Aber niemals hat " . sie vermittelt die geeigneten Hei
ser und Mitarbeiter zur Anwetfi, ,rnh

oder eine halbe Suppe, daS andere kam

wieder raus in die Küche. Da sah er

schon wieder im Navigationszimmer und

rechnete. Bloß ein paarmal habe ich

Bücher bei ihm gesehen, die waren

über Uncisenau und über Nelson. Des-kal- b

ist er auch ganz hager geworden, im

Ztriege. Zuletzt, ich sage: der Mann ist

um zehn Jahre gealtert in den paar ."

Befohlen hat er nie, der Kommandant.
Wie wir an der Insel von Penang gekohlt
haben, da, ließ er sagen, es wäre gut, wenn
wir schon um 5 Uhr losfahren könnten.
Wir haben geschmissen, was die Naht hält

und um 4 Uhr waren wir fertig. Er

jeder Aierkaite, läßt jedes. Bild herum-- !

gehen, jede Liebesgabe berloosen. behält i:
Mucke das Abenteuer gesucht, auch
nicht den Ruhm, sondern ganz allein den,
schnellsten Weg, um die ihm unerwartet tu mß 1

V' i

Mithilfe in der Beschäftigung;
3. Sie sammelt Erfahrungen und Er

gebnisse und giebt fortlaufende Mitthei.
lungen" heraus;

.
vom Schicksal kinverirauten Truppen wie

s'yr!f- ' 4
W-$-j.

der vor den ffeind zu bringen. Nichts
hat ihn mehr gekrankt als der Aufenklialt rwim'

nichts. Der hat uns schon einmal ge
schrieben," DaS ist mein alter Lehrn."
Daß mir olles in die richtigen Kuverts

zurückkommt, alles muß beantwortet wer
den!" Ich kann das Bild nicht vergessen:
wie dieser junge, große blonde Mensch,

von feinen blonden Junaens.

frT?i' T fKXbtz'w'is4v.,: 4. Sie richtet eine Auskunktsielle fii.X )"p TUV .... TPivtK : V . ...dcm zwei Ihonaten, den er in und ober alle Fragen auS dem Bereich ibrer Tb."'?t t-- A
. n
,v ycr-A?.-

'r,lihalb Hodsida nehmen mußte, als lange tigkeit ein.J .,. - --'." "f.v m. .u' w rftf Durch eine Beihilfe der Stadt Berlin,
V ..Verhandlungen ihm dm Landweg vor

spiegelten.
brauchte bloß wünschen, da gab's nichts,
das wurde gemacht. Damals vor Penang

k ?
.

i " t
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' &'stfim Zuge saß, ihnen ihren Ruhm zu
wie er ihnen das Blatt vor die P-- r -

Als deutsch.-- ? Offizier warf er dem ek'
Ir-C- Si . Ü l . rt"tafl5

j . 4 fiten deutschen Offier, den er traf, gleich wwws--'
. 3 h: k na

Nase schlug, wenn sie. ihm vorlaut über
die Schustern gurten, wie er mit ihnen.
Witze riß und wie er erröthcte. wenn

,..;-...- - - v "46ä ' )rT-'"seine Frage hm: Hab ich das Kreuz? rkf xiK3ukumi. i
Tenn es alt ihm ali sehr seltene 'Aus

ein Vers oder ein Brief den Eindruck U'u sTrV
; . ' '

g

zeichnung durch seinen Kiinig. und als ihm
in Damaskus ein anderer sein schwarz

ner Fahrt auf Deutschlands Jugend recht
y?it- -

zusammeiisaßie.
Denn Hellmuth v. Mücke: daS ist ein jj' '

'weißes Band lieh, frul et es selbst erst
in Konstantinnvel finden sollte, und er

fand sich am Ende diese! langen heiteren
Abendi mit diesem Bind allein,' da war

.':

'S -Z7jährlger Kapitänleutnant, der noch er J".

ist die financielle Grundlage gesichert.
Damit die Organisation daö segensreiche
Werk aber weiter ausbauen kann, richtet
sie einen Appell an alle edel gesinnte
Deutsch-Amerikane- r, sie durch' Geldzu
Wendungen zu unterstützen.

Frau Dr. Gebhardt Bu-'.- .. von Nc.
4749 Penn Str.. Philad'e.., Pa..
nimmt Gaben zum gleichen Zwecke in Em
pfang und ertheilt auf alle Abfragen be

reitwilligst Auskunft. ,

Acht Spione in
Mtich gerichtet.

Seit Beginn des Krieges beschäftigen
die Feinde Deutschlands eine ganze Anzahl
von Spionen, die im Inland und in den
von deutschen Truppen besetzten Gebieten

11

hatte er .uns eine Ansprache gehalten:
Jetzt ging 's los, jetzt würden wir Pulver
zu riechen kriegen, aber er erwartet von sei

nen Leuten, daß keiner stille steht, bis

nicht der letzte Mast vom Feinde
ist. Dann, beim Gefecht, da

hätten Sie ihn sehen müssen: da stand er

ganze Zeit auf der Brücke. Gar nie
im Thurm. Den Kragen offen, die Mütze
von 5lopfe, immer den Wind in die Haare

in: Da stand er so verwegen . . ."
Wie nachlzer der Jemschuck" versoffen

war, da hieß eS gleich: Alle Mann Ach,
tern! Da hielt er eine zweite Ansprache:
Bisher, das wäre nur ein Handelskrieg
gewesen. Heute, das wäre unser erster

kriegerischer Erfolg. Wie ex aber dann
sagt: Das Schiff ist mit Mann und

.rtVt- - tü,..--rothen kann, und vielleicht t nichts lie
benswerther an dieser Gestalt als eben Z ANKUNFT der "EMOH" MANNSCHAFT li. KONSTANTINOPEL,
diese innere Noblesse, die ihn stocken, und

er sicher gliirklicher als an ollen Tagen
scineS Lebens. Aber als deutscher Ossi
zier zeigte er sich zugleich " Verführung dem er Schiffsosfizier war. und nur derdaS Nuhmeswort verschlucken laßt, zu dem

ich mancher Brief erhob. Windstille hatte er es zu danken, daß er
AuS dieser inneren Bescheiden.'' darf

bei äußeren NuhmeS i gewachsen.
Niemall hatte ich ihn sich r.imcn hören,
nie und zwischen Gouverneuren und man in keinem Sinn auf einen deutschen

Wickel schließen, der nichts lxsikt als Ncd

Offiziere und Mannschaften der (fden".
Wenn sich zu Land und Wasser der

Geist deS Führers seinen Truppen mit
zutheilen liebt, um wieviel stärker, muß
sein Temperament entscheiden in der Enge
solcher Gemeinschaft und irn verhaltenen
Ernst solcher Jährten, wie sie Mücke mit
dem" Lciudnngüzug der Emden" sechs

Präsidenten, auf Bahnhöfen, an Ehren
lichkeit und Muth. Aielmchr hat dieser

den stillliegenden Schoner draußen, außer
halb der neutralen Zone noch erreichte.
Leutnant Gerdts war Schiffsosfizier auf
der Choising" und schloß sich erst an
Bord dieses Lloyddaiupfers im Dezember
dem Landungskorps an. Seiner Ruhe und
Umsicht vor allem ist die Rettung des f fei

neren Sanibuck aus dem Schiffbruch vorn
17. März gelungen. Und Dr. Lang, der

elbe Akann, der einem Neutralen bei ge- -
tafeln, in roscngeschmiicüen Wagen, vor

Ehrenpforten und unter dem Hurra der
Deutschen und der Türken, die ihn auf

Maus untergegangen, es thut ihin leid,
daß vielleicht kein Russe gerettet ist, dawissen Gelegenheiten ' und dann den iMiajnrnt lammein und an beslunnile (Sen,

tralstellen abliefern. Es handelt sich umdieser Reise als Heros gefeiert und besun' kriegt s ihn plötzlich, und er dreht sich weg.verhandelnden arabischut Feinden tu
schlüssiges Nein! entgegenrief, an anderen

der Gabe ab, verglichen und urtheilten
über die Echtheit des Materials und strit
ten lebhaft über den Preis. Wenn sie

tanzten, zeigten sie die Tanzkünste des
Seemanns bis zum Apachentanz, aber ich

habe keinen ordinär gründen. Als sie

durch die Wüste kamen, waren nur wenige
bärtig geworden, die meisten dieser bloiu
den Jungen haben noch keinen Bart', dein
die Hälfte ist noch keine 20 Jahre.' Aber
den Haarschneider, der sie in Damaskus
gratis bedienen sollte, ließ keiner von ihnen
aus, und in merklicher Berjüngung stau-de- n

sie vom Stuhle auf. den er hatte
sie alle seemännisch kurz gcschnilten.

An einem Abend hatte man für sie das
Kino gemiethet und führte Kriegsbilder
bor. Nun faßen sie mit hohen Äugen
branen gelassen da und sahen zum ersten

Monate lang durch Meer und Wüste trieb. Und dann hat et sich zusammengerafft
und bat das Hurra ausgebracht auf denStellen schwierige Verhandlungen" mit dl

gen haben, bnev er mit allen Sinnen ot
iig unaeblendkt. und nicht die "snn
selbstgefälliger Eitelkeit ist in ihm aukge. Kaiser.'

Oder ist es das alte Gcseh. daß der Mu
thige den Muthigen anzieht, der Bor
nehme den Vornehmen, der Reine den Wv

Plomatischer List und seemännischer

ziini glücklichen Ende geleitet. WUTH lhr isirn rtiniü Mii.?stiegen. Zwischen den besternten, glän.
zenden Uniformen saßen Mücke und die die, war er ihnen nicht gewachsen, ihn und

.. iiii VillVIl v.up i

Alle drängen sich zusammen, wie und woneu? Dies ist gewiß: der Geist des Füh
dic Seinen ins Verderben oder in Gesang

chiffsarzt auf der Choising und nie
Soldat gewesen war, ging ebenfalls frei-will- ig

und gar nicht nach dem Wunsch des

Kapitäns, mir 'aus Leidenschaft für den
Geist der Emden" an. 9. Januar in

mit an Land. Sie olle sind See
leute an schweigender Verwegenheit, Offi- -

rers, wie ich ihn anzudeuten suchte, fpic Wenn Ihr ihm einen Gruß schreiben

wallt, dann will ich ihn drucken lassen.aeuschaft bringen mußten, und für Em
Die Eng'andcr verehren Euren gcfanpfänge hat er jcht schon das Lächeln des

5iönigZ gelernt. Ist er aus Stahl, fo hat

gelt sich mit persönlichen Abwemdlungen
in feinen fünf Offizieren Wider. Jmpro-visi- rt

wie diefe ganze Fahrt ist auch das
Korps der Offiziere, denn uur zwei, dic

jüngsten Leutnants. 'Schmidt und Gyß- -

Mannschaften in ihren kleinen, zu kurz

gewordenen, fadenscheinigen Tropenjacken,
mit den ölten Gamaschen, die durch Waft
ser und Wüste streiften, siill und vornehm,
und so gern er die schönen Hände küßte,
die ihm den Triumphiug bereitet, so dank

bar er den beutsrben Kolonien und türki-

schen Behörden sich verbunden zeigte, so

er doch Nerven und scheint zuweilen von
gcnen Kapitän vielleicht drucken sie

Euren Gruß in ihren Zeitungen ab, und
fo kommt er schließlich in seine Hände,"

ziere an Ptiia,ige,uiz, ungiinge an
Reinheit des Wesens und aller GrobheitStimmungen abhängig: aber im entschei Male deutsche Truppen im Kriege. Was

eine wen verzweigte Einrichtung, die in
llen ihren Theilen außerordentlich

a, Seite. Schon seit langer Zeit
Ivar es den deutsche Behörden 'bekannt,
daß in verschiedenen holländischen Städten
sich Spionagczkntralcn befinden, deren
Thätigkeit hauptsächlich in Belgien zu fpü
ren war. Bor Kurzem ist es nun gelun
aen, eine groß: Organisation, die 'ihren
Sitz in Maastricht hatle, aufzudecken und
unschädlich zu machen. Nicht weniger als
1? Personen wurden festgenommen und
dem Gericht zugeführt. Es wurde festge
stellt, daß diese Nachrichten über Truppen
beförderten aus belgischen Bahnen über,
mitteilen. Dabei gingen sie so geschickt vor.
daß sie ihre Mittheilungen in besondere
Listen eintrugen, die nur mittels eines
Geheimschlüssels zu verstehen waren. Das
Feldgericht in Lüttich hat über die Perso.
neu, die durckweg geständig waren, be'
reit am 6. Juni das Urtheil aesdrocben.

denden Augenblick wird man ihn immer 10 sein, daß sich der Aeltere beim Jung,img, und Emden 'Offiziere und waren
konzenirirt finden. Vielleicht hangt diese sten mit einem ironischen Worte entschul,

digt, wenn er sich ngturaliter ausdrücken
dabei, als an jener Novembermorgen die
Stuben" vor den Augen der GelandetenErregbarkeit mit der Todcssahrt zusamglücklich war er immer, wenn nach Stnn

X men, die er durch Wasser und Erde nur will. Jugend das ist die große Tuam Horizont verschwand.
eben bestände hat. geud dieser Offiziere, und in diesem WortAlle, Offiziere und Mannschaften, u

Abends brachte mir ein Maat die fol- -

gengen Zeilen:
Iem wpfcrcn Kommcmkant

iriifUfti wir (0 nerit Sie foanb.
fii'rtilfii irnt frii if icbfttrfm. '

wir (i'nncit Nicht ju ihm pi'firt.
ftönnen ihm bii Hend ich! abeil,
Weil er nlli fern un nrtlf,
Mn'iftcit ihn ans rmhct'cit B',n.
Indem unsers SicBe iinb Bekehrung z tSrn

ritt.
Gewidmet dem Kommandanten S. M.

S. Emden" von seinem Landungszug."

Denn zuweilen sah ich die hellblauen der in seiner Sprache, spricht mit Hinge
bung von der Erscheinung dcS LeutnantsAugen des Seemann! ihre Schärfe der

lieren und sehr berschwoinmen in eine
Welt schweifen, die er überwunden hat
deren Schrecknisse aber er nicht vergessen

Schmidt, Admiralssohnes aus Kiel, der
das Opfer einer Beduinenkugel wurde,
unmittelbar bor dem Ende der Gefahren,

kann. Tann schweigt er. der sonst 6
willig, so heiter und gut erzählte, und sc,n

die er mit Muth, mit Ausdauer und in
ritterlicher Sorge für seine Leute übers-
tanden hatte. Aus diesen heldenhaften

ist alles enthalten, was sie geleistet haben
und was sie schmückt.

In ihren alten, enggewordenen Tro
pknkitteln sind sie durch Feste und Em
Pfänge gereist und tragen sie noch immer.
Als aber kurz vor Konstantinopel die
'Mützen ihnen entgegenkamen, warfen sie

mit Erleichterung Fes und Kalpak sort,
die sie in Arabien hatten anlegen müssen,
drückten die Mützen in die Stirn, und erst
mit dem Sild vor dem Auge suhlten
sie sich wieder als Seeleuje, die sie seit
Monaten nickit hatten scheinen dürfen.

Schweigen führt an Abgründen vorüber.
AIS er an der arabischen Bahn ankam,

elf der Angeklagten wurden zum Tode, 6
zu zusammen 77 Jahren Zuchthaus verur
theilt. Am 7. Juni wurden acht von den
Berurtheilten bereits erschossen; wegen der
drei letzten schwebt noch die Entscheidung

sie seit bald einem Jahre vernommen hat-te-

wie ihre Kameraden zu Lande stllr
men, siegen und sterben: das wurde die,
sen Männern, die Sturm, Sieg und Tod
durch, bald ein Jahr erschüttert hatte, zum

Lieblinge einer festlichen Stadt und
erstenmal in diesen beweglichen Bildern
kund, und ich gedachte der großen Ein
samkeit, in der' die kleine Schar alles ge

tragen hat, was sich andern durch den
Anblick der Schicksals brüder erleichtert.

m

Geheimnisvoll entrückt schwebt über die-se- n

Männern, über Matrosen, Offizieren
und über ihrem jungen Führer die Ge
stalt des Kommandanten, dem vor allen
der Name Emden" feinen sagenhaften
Klang verdankt. Wer ist dieser Kapitän
v. Müller, fragte ich mich oft, im nahen
Anblick der Seinen, und waS ich von der
Mannschaft über ihn hörte, gebe ich wie
der, ohne Korrektur, in der Optik der Ma
trosen.

Was unserer jetziger Kommandant
ist", sagte der Obermatrose mit den
schlauen Augen, der Kapiiänleutnant:
Na, den kennt der Herr' Doktor jetzt. Der

L2jährigen Offizier schließe ich zurück,
agte er in einer Art von Fieber, rasch wenn ich die Lebenden, die Kameraden

betrachte. Bescheidenheit ist ihnen mein:

den oder Tagen Zug oder SAagen wieder

davmrollte, um ihn und seine Leute ra
scher dem Ziele entgegeniitragen: dem

ffeind in der Nordsee. Und so, ganz
Offizier, hat er in einem unvergeßbarcn
Augenblick, noch heiß von unabsehbaren
Triumphen, auf dem Höhepunkt deS all-

gemeinen Jubels vgr seinen. Admirale
Front gemacht, den siegreichen Tegen

und die Norme! geschnarrt: Melde
gehorsamst Herrn Admiral: Landungkzug
der Fmden". 41 Mann, 5 Offiziere." .

Auk diesem OsfiierSqcsiihl der Verani.
Wartung erklärt sich daS vorbildliche Ver
hältniz' zu seincr .Mannschaft, und ohne
deren herzlicheZuneigung wären die schwie

rigen Passage,! einer Fuhrt kaum überwind,
bar gewesen, die weit über daS w rie,
den Clciibte und für den fleug Vorberei-

tete vom einzelnen ??ann stärkste perfön.
liche Ausdauer und Hingabe gefordert hat.
Die Mannschaft liebt ihn, jeder hat e

wir einzeln erzählt. Ueberdics konnte ich

an! den kleinen Ereignissen dieser Reise

auf daö Verhältnis von Führer und

jeder bat einzeln, ihn bei der Erzählung
über ihre Begnadigungsgesuche. 'Zt

dieser Aushebung von 17 Agenten ist der

und ungeiviß: Wenn mir jetzt einer
sagte. Ich bin siebzehn, ich glaub' es ihm.
7vi habe das Gefühl für Zeit verloren . ."
In diesen Augenblicken sah ich hinter ihm

ihrer Fahrten möglichst wenig zu nennen,
Kaum zeigte sich das Meer da Mar

AIS die Tochter des Herodes AUikus
in Athen gestorben war, beschlossen die

Athener u. a., ihren Todestag aus dem

Jahr zu streichen.
Die Brandung übt auf dem Skerry-Vorfelse- n

bei den Hebriden einen Druck bis
zu 30,000 Kilogramm pro. Quadratmeter
aus.

Frankreich hatte früher ein sonder
bareZ Monopol: aller l?ei Bauten abfäl
lender Kalk gehörte dem Staat.

Eine einzige Dattelpalme trägt jähr,
sich an 16.000 Früchte, und das 'beinahe
200 Jahre lang.

Der Sandzusatz zum Mörtel ist im

,c,.llnu)cn vionage ein empiinonazer
schlag zugesiiat worden,. und die ebenso

und manche Zeichen ihrer Entschlossenheit
ließ ich auf diesen Wunsch hin unerwähnt.en schatten Narl v. Ä,iiuers ufsteigen. marameer drei Stunden vor Konstant,

Bon den vier UebeNebende sind drei nopel da halten alle große Lust, aus schnellt wie strenge Justiz der deutschen
Feldgerichte wird dem zu LZerrath eigen

dessen grosze Natur mir die Matrosen un
beholscn angedeutet haben.

den Theil der Bevölkerung Belgiens HofNun hat er das Gefühl für Zeit wir- -
nur durch ihren Wunsch und Willen
Teilnehmer des gefahrvollen Zuges ge
worden. Leutnant Wellman'n Mr. als

zusteigen und lieber mit dem Segelboot
zur Stadt zu fahren, das dort im 'Hafen
lag. Noch immer sehe ich sie auf diesem
Stück Fahrt: wie sie die Kreuze, die ihnen

tentllch einen seil amen Schrecken maetaat
vaven.

der gefunden, denn kr fand bei den Lands
leuten sich fclber, seine unbesangene, hei
tere Freiheit wieder. Wer ihn liebt.

die Ayesha" am 28. November nach 24- -

kundigem Aufenthalt Badaug wieder er Die erste Patrone hat Dreyse, betein Offizier entgegenbrachte, in den Hän-de- n

drehten, wie, sie die Röcke auszogen,wünsche ihm, was er alle, erstrebt: .Tor ' iacn muhte, Nachts aus einem Ruder,
boot Von einem Llokddamdser wen. ,,s iti ZundnadelgewehrZ, IonLaufe der Zeiten von 12 Prozent bis auf! Erfinder

etwa ö0 Prozent gewachsen. 'struirt.pe o?oot in der Nordjee! Nadel und Zwirn hervorholten und nun kann rein alles Segel austackeln, Pserdei
it

.


